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( PersonalmangelimStadt¬
bauamte ) .Der Vorstandder
neuntenAbtheilungdesStadt¬
bauamtes( Feuer -undBau¬
Polizeiist nureineVermeh¬rungdesihmunterstehenden
Personaleseinge ,ritten ,daes
nichtmöglichsei ,dieschwer¬
genundverantwortungs¬vollenAgendendiesesAmtes
mit demgegenwärtigen
Beamtenstandevollständigzu

bewältigen .

TodesfallderstädtischeBau¬
heinrichLichtblau,welchergehenfruchgestorbenistwie¬zuKemnitzin Ungarnzu¬boren,tratnachabsolvirtenchischenSinn10t .aplant in derden¬derRadtMannwurde10.
Ingenieur,Adjunkt,10.gemeine1889Obrigenund1894städtischerBaurach¬sowarVerwaltungsausschicht
desFranzJosefTugendascher¬einesdesWienerVolkschender Stefan¬

vereinenStiftunginBiedermannstr,ete .SeineArbeitenwarensehr
geschätzt,undgalterfürge¬wisseAgendengeradezu,alsprioritat .Schlauhatte
großReisenunternommenundnamentlichdiehervor¬ragendencommunalenBauteninDeutschlanden¬
gehendstudiert .
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HumanitäresLegat . )Die
kürzlich verstorbeneBanden
witweFranziska Punkver¬
machtderBeschäftigungsan¬
stalt für erwachsenBlinde
im Bezirk Josefstadt 200
Kronen und demHauseder
Barmherzigkeitfürunheil
bare Kranke in Währung
100 Kronen .

( Einbraver ,DragonerVor¬
einigenTagenbadeteeinGyr,
nasialschülerin Stockerauund
wollte ,obwohler einsehr
schwacher,Schwimmerist ,gegendasbestehendeVerbot¬über demDonauer ,aus
andereUfergelangen .Er
warnochnichtweitgekom¬nunals ihmdieKraftver¬
ließenunderzuversinken,drohte.Einvölligevonihm
schwanenraschhinzuundHilfezuleisten,alleindiejungenLeutewarenwahr¬
scheinlichbeideverlorenge¬wesen ,wennnichtgeradeimMomentedergrößten
GefahrderDragonerfried,richKubigemiteinemBootherbeigekommenunddenbeidenin GefahrSchwebenden
Rettunggebrachthatte.

BezirksausschußDöbling. )
Freitagden30.d .M.halb6UhrabendsfindeteineSitzungdesBezirksausschussesDöbling

statt
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( Wahlenin dieArztekammer) .
der WienerÄrzte vereinhat
denBeschlußgefaßt ,sich andas
Ministerium des Inneren mit
der Bitte zu wenden ,dasselbe
wolleverfügen ,daßdieWahl
der Wiener Arztekammerin
Hinkunftgeheimsei ,wiedies
bei demWahlenin dieAdvo¬
katenkammerschon längst der
Fallist .BeidererstenWahlder WienerÄrztekammer
hatsichnämlicheinenicht
geringeZahlwohlberechtigterÄrzteeinfachderWahlent¬halten ,weilsiedieVerfü¬
gungdieStimmzetteleigen¬
händigzuunterschreibennichtzubilligenvermöchtenundsolieberaufihrWahlrecht
verzichteten.WürdedieWahleingeheimesein ,sodürfte
durchdieselbejedenfallsdiewahreAnsichtderArzt.
über die Candidatenzum
Ausdrückegelangen ,was
unter dengegenwärtigen
Modalitätenausleicht
begreiflichenGründennicht
der Fall seinkann
SilberneHochzeit . )Am

Samstagden 7 .September
l .J .feiertderLandtagsab¬
geordnetedesBezirkes
Alsergrund ,undehemalige
GemeinderathPerdinand
dehmdasfest dersilbernen
HochzeitmitseinerGattin
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